
 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung 2019 
 

Zeit: 12. April 2019, 19.00 – 21.15 Uhr 
 

Ort.: Gasthof "Zu Müllers", Winkelhausen 
 

Anwesend: Anwesend waren insgesamt 12 stimmberechtigte Mitglieder.  
 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2. Berichte des Vorstands 
 
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
 
4. Entlastung Vorstand 
 
5. Hack-Check: Wurde mein E-Mail-Passwort gehackt? 
 
6. Ein Jahr DSGVO 
 
7. Wünsche und Anträge  
 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Versammlung wurde von Versammlungsleiter Stefan Lesny als beschlussfähig fest-
gestellt, da die Einladung fristgerecht schriftlich (per E-Mail) erfolgt und die Mitglieder-
versammlung laut Satzung unabhängig von der Anzahl der anwesenden Mitglieder be-
schlussfähig sei. 
 
TOP 2: Berichte des Vorstands 
Vorsitzender Stefan Lesny präsentierte die Vorstandsberichte. 
• Die Mitgliederzahl habe abgenommen, nicht zuletzt durch Wegzug. Aktuell hat der 
Verein 297 Mitglieder, immer noch eine beachtliche Zahl, die das Angebot des Bürger-
netzes zu schätzen weiß. 
• Den Mitgliedern steht aktuell ein Speicherplatz von 2 GB für E-Mails zur Verfügung.  
• Zum Jahresende 2018 wurden der Veranstaltungskalender abgeschaltet. Der Kalen-
der wurde nur wenig genutzt, daher war der Aufwand nicht mehr zu rechtfertigen. Auf 
der Homepage des Bürgernetzes findet sich eine Liste, welche Kalender jeweils in den 
einzelnen Gemeinden abrufbar sind.  
• Gegen Jahresende 2018 wurde auch das Vereinsverzeichnis abgeschaltet, da inzwi-
schen ein Verzeichnis von Seite des Landratsamts erstellt wurde, das demnächst frei-
geschaltet werden soll. Ein zweites Verzeichnis mache keinen Sinn. 



TOP 3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
Stefan Lesny trug den Kassenbericht vor. Den Einnahmen in Höhe von 8.616,58 € ste-
hen Ausgaben in Höhe von 9.318,76 €. gegenüber, Durch die höheren Ausgaben hat 
sich das Guthaben um 702,18 € verringert und betrug am 31.12.2018 14.681,95 €. 
Durch vorhandene Rücklagen ist der Verein gut aufgestellt.  
 
Detaillierte Aufstellung im Anhang des Protokolls. 
 
Dr. Christoph Mucha präsentierte den Bericht der Kassenprüfer. Es wurden keinerlei 
Unstimmigkeiten festgestellt, Frau Margit Hiller wurde wie jedes Jahr eine exzellente 
Arbeit bescheinigt.  
 
TOP 4. Entlastung des Vorstands 
Der Vorstand wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig entlastet.  
 
TOP 5. Hack-Check 
Stefan Lesny berichtet über eine Möglichkeit herauszufinden, ob persönliche Passwör-
ter gehackt worden sind. Möglich ist das u. a. unter der Internetadresse  
https://haveibeenpwned.com durch Eingabe der Emailadresse. 
 
TOP 6. Ein Jahr DSGVO 
Hubert Daubmeier hält einen Vortrag zu genanntem Thema, der sich unter anderem 
folgenden Fragen widmet: 
 
• Was wurde von der DSGVO erwartet? 
• Was ist eingetreten? 
• Was muss getan werden? 
• Was kommt noch? 
 
Jeder entscheide selbst, so Hubert Daubmeier, wie seine Daten verwendet werden dür-
fen. Die DSGVO macht dazu genaue Vorschriften. Der Referent wählt als Beispiel die 
Anforderungen an Vereine und zeigt Musterschreiben, Mustertexte und -formulare.  
 
Die meisten der präsentierten Informationen finden sich auf der Webseite von Hubert 
Daubmeier www.daubmeier.de. Viele wichtige Informationen finden sich auch auf der 
Homepage des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht www.lda.bayern.de.   
 
TOP 7. Wünsche und Anträge 
Es wurden keine vereinsrelevanten Wünsche und Anträge vorgebracht. Der Ausklang 
bestand wie immer aus einem regen Erfahrungsaustausch.  
 
 
 

 
 
 
 

Stefan Lesny, 1. Vorsitzender 

    

    
Max Direktor, Schriftführer                          
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Kassenbericht 2018 
 
 
 
Der Verein konnte im Jahr 2018 Einnahmen aus  
 
Mitgliedsbeiträgen i. H. v. 6.370,00 €,  
Zinsen i. H. v. 0,11 €, 
Gebühren für Zusatzleistungen f. eMail-Konten i. H. v. 1.011,47 €, 
Spenden i. H. v. 130,00 € und 
Teilnahmegebühren für DSGVO-Workshop i. H. v. 1.105,00 €  
 
erzielen, so dass sie sich auf insgesamt  8.616,58 € beliefen. 
 
 
Bei den Ausgaben nahmen wie jedes Jahr die Hosting-Gebühren i.H. von 6.055,76 € den größten Pos-
ten ein.  
Die Kosten für Domaingebühren sind in etwa gleichgeblieben und beliefen sich auf 328,29 €. Für Hard-
und Software wurden insgesamt 715,08 € ausgegeben (Plotter 291,80 €, Verlängerung Virenscanner 
315,00 € und SSL Zertifikat 108,28 €). Das Referentenhonorar für den DSGVO-Workshop schlug mit 
925,00 € zubuche. Die übrigen Ausgaben setzen sich im Einzelnen wie folgt zusammen: 
 
Versicherungen 267,75 € 
MB BÜN-Dachverband 275,00 € 
MB Wikimedia 100,00 € 
MB ARGE Silberne Raute 30,00 € 
Personalkosten 536,81 € 
Demo-Material f. Plotter anl. Mitgliederversammlung 23,19 € 
Bankgebühren 61,88 € 
 
Die Gesamtausgaben beliefen sich somit auf 9.318,76 €. 
 
Durch die höheren Ausgaben hat sich das Guthaben um 702,18 € verringert und betrug am 31.12.2018 
14.681,95 €. 
 
 
 
 
Stefan Lesny 
1. Vorsitzender 
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